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Ein Spätnachmittag bei einem älteren 

Ehepaar. Wir sprechen über das, was 

ihr Leben geprägt hat. Diese Genera-

tion, die noch im Krieg geboren ist, 

hat eigene Erinnerungen an das, was 

Menschen in Europa sich an Gewalt 

angetan haben. Mitten in die Le-

benserzählung hinein sagt der Mann: 

„Damit Sie es wissen, ich bin ein Eu-

ropäer deutscher Abstammung. Das 

ist mir wichtig in diesen rauen Zei-

ten.“ 
 

Ich fand diesen Satz stark. Er erinnert 

daran: Die Europäische Union ist 

nach den schrecklichen Kriegen der 

letzten Jahrhunderte ein großes und 

höchst erfolgreiches Friedensprojekt. 

500 Millionen Menschen leben in 

Freiheit und Frieden. Das ist über-

haupt nicht selbstverständlich, wie 

uns der Blick in die Geschichte zeigt. 

Bei allen politischen Einzelfragen, 

die man diskutieren kann: Für dieses 

Friedensprojekt gilt es unbedingt ein-

zustehen.  
 

Nach der Bibel ist sehr klar: Gott will 

Frieden für seine Welt, für seine Ge-

schöpfe. Natürlich lesen wir in der 

Heiligen Schrift auch schreckliche 

Geschichten von Krieg und Gewalt, 

auch im Namen Gottes. Aber hier 

gibt es eine breite innerbiblische Kri-

tik. Und am Ende ist klar, wozu die 

Jahreslosung uns ermutigt: „Suche 

Frieden und jage ihm nach!“ Mit dem 

Glauben, mit Gott dürfen niemals 

mehr Gewalt und Krieg begründet 

werden. Jesus hat in der Bergpredigt 

die Ermutigung mit einem tiefen Zu-

spruch verbunden. „Selig sind die 

Frieden stiften, denn sie werden Got-

tes Kinder heißen“ (Matthäus 5, 9). 

Friedensbotschafterinnen und  -bot-

schafter zu sein, ist uns als Christen-

menschen also aufgetragen. Das kann 

am Familientisch geschehen, an dem 

es ja keineswegs immer friedlich zu-

geht, aber auch überall im Alltag: Im 

versöhnlichen Umgang miteinander, 

wenn man nicht immer Recht behal-

ten muss.  

Andacht zur Jahreslosung 2019 
von Landessuperintendent  

Dr. Hans Christian Brandy (Stade) 

Gott spricht: „Suche Frieden und jage ihm nach!“  

Psalm 34,15  



3  Aktuelles 

Wir können als Menschen diesen 

umfassenden „Schalom“, diesen Frie-

den nicht herbeizwingen, ihn noch 

nicht einmal schaffen. Aber wir ver-

trauen auf Christus, der uns auch im 

Jahr 2019 zusagt: „Meinen Frieden 

gebe ich euch“ (Johannes 14,27). Im 

Vertrauen auf Gott stehen wir für 

Frieden ein, denn wir haben heute 

und morgen den klaren Auftrag, den 

Frieden zu suchen und ihm nachzuja-

gen. Bei uns, in Europa und weltweit. 

 

Es grüßt Sie herzlich, 

 

Ihr 

Dr. Hans Christian Brandy 

Oder im mutigen Widerspruch gegen 

rassistische Sprüche oder gegen persönli-

che Herabsetzungen im Internet. Ein 

friedliches Miteinander ist derzeit viel-

fältig gefährdet. Da sind wir als Christen 

je an unserem Ort gefragt.  
 

Unsere Landeskirche hat sich 2016 

dem friedensethischen Prozess 

„Kirche des gerechten Friedens“ an-

geschlossen, in dem viele Kirchen in 

der weltweiten Ökumene mitarbeiten. 

Konkret wird dies bei uns etwa an 

sechs Friedensorten, die unsere Lan-

deskirche fördert und von denen ei-

ner direkt vor unserer Haustür liegt. 

In der Gedenkstätte Lager Sandbos-

tel, dem ehemaligen Kriegsgefange-

nen-  und KZ-Auffanglager „Stalag 

XB“ in der Nähe von Bremervörde, 

wo man auch optisch noch etwas von 

den Schrecken des Krieges wahr-

nimmt. Hier wird erfolgreich und 

kompetent friedenspädagogische Ar-

beit geleistet. Kirchliche Gruppen, 

Schulklassen und Firmen können hier 

viel für den Frieden lernen und wich-

tige Erfahrungen machen.  
 

Im Hebräischen heißt Frieden 

„Schalom“.  Damit ist weit mehr ge-

meint als die Abwesenheit von Krieg 

und Gewalt.  Schalom meint Heil, 

Ganz-Sein, unversehrtes und gelin-

gendes Leben. Gottes Verheißung 

des „Schalom“ begründet die unver-

brüchliche Hoffnung darauf, dass 

eines Tages „Güte und Treue einan-

der begegnen, Gerechtigkeit und 

Frieden sich küssen“ (Psalm 85,11).  



   4  buten un binnen 

Schon seit 60 Jahren arbeitet Brot für die 

Welt dafür, dass Menschen weltweit ein 

Leben in Würde führen können und Ar-

mut überwunden wird. Wir unterstützen 

in über 90 Ländern der Welt kompetente 

Organisationen, die sich für das Wohl 

ihrer benachteiligten Landsleute einset-

zen. Einige dieser Partnerorganisationen 

beraten Kleinbauernfamilien, damit sie 

nachhaltig und umweltschonend vielfälti-

ge und gesunde Nahrungsmittel anbauen. 

Andere sind im Bereich der sozialen Ar-

beit aktiv, z. B. in Slums und bieten dort 

u. a. Hausaufgabenhilfe und Freizeitange-

bote für Kinder und Jugendliche an. Da-

mit schaffen sie  Lebensperspektiven und 

bewahren manche vor dem Abstieg in die 

Kriminalität.  

Rechtsberatung und medizinische Basis-

versorgung sind genauso Bestandteil der 

Arbeit des weltweiten Partnernetzwerkes 

von Brot für die Welt wie auch die Be-

freiung von Kindern aus sklavenähnli-

chen Arbeitsverhältnissen.  

Evangelische Gemeinden in Deutschland 

und in Österreich unterstützen und er-

möglichen die Arbeit von Brot für die 

Welt durch Kollekten. Was vor 60 Jahren 

begann, ist auch weiterhin nötig und 

wirksam. Die Schere zwischen Arm und 

Reich wird weltweit immer spürbarer. 

Das hängt auch mit unserem Lebensstil in 

Europa zusammen. Darum beschränkt 

sich die Arbeit von Brot für die Welt 

nicht auf Länder Afrikas, Asiens, Latein-

amerikas und Osteuropas, sondern um-

fasst auch Aktionen dafür, dass wir hier-

zulande bedenken und prüfen, wie wir 

gerechter leben und handeln können.  

Manchmal muss man auch zweimal hin-

schauen, um die Probleme zu erkennen. 

In Ländern, die als Schwellenländer be-

zeichnet werden, ist die Armut mitunter 

gut verborgen oder existiert neben unvor-

stellbarem Reichtum. Gerade dort kom-

men staatliche Gelder bei den Ärmsten 

oft nicht an und Hilfe ist nötiger denn je. 

Nicht selten leugnen Regierungen soziale 

Missstände und Menschenrechtsverlet-

zungen und behindern Partnerorganisati-

onen, wenn sie dies thematisieren. 

Daher brauchen unsere Partnerorganisati-

onen weiterhin unsere Unterstützung, 

verlässlich und verbindlich – auch in 

Zukunft. Wir bringen ihre Anliegen zu 

Gehör, durch Öffentlichkeitsarbeit, durch 

Lobbygespräche mit Politik, Diplomatie, 

Nichtregierungsorganisationen, Kirchen. 

Zusammen mit allen, die Brot für die 

Welt hierzulande verbunden sind, werden 

wir die Arbeit fortsetzen. Denn wir sind 

zutiefst überzeugt, dass Gott für alle 

Menschen „das Leben in seiner ganzen 

Fülle" (Johannes 10,10) verheißen hat 

und dass die Arbeit für mehr Gerechtig-

keit deshalb unser Auftrag ist. . 

Brot für die Welt – nötig und wirksam seit 60 Jahren 



5  Blickpunkt 

 

 



   6  Werbung 

 
Herzlichen Dank allen Inserenten!. 

Sie ermöglichen es, dass dieser Gemeindebrief alle zwei Monate  
kostenlos in den Kirchengemeinden Hambergen und Wallhöfen  

verteilt werden kann. 

 



7  Kindergarten Hambergen 

 Integrationskindergarten „Arche“ 
Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - Leiterin: Minja Schaper  

E-Mail:  kiga-arche.hambergen@t-online.de 

 www.arche-hambergen.de 

In einem kleinen Apfel ... 

Vor einigen Wochen gab es ein Projekt 

zum Thema Apfel. Über zwei Wochen 

gab es verschiedene Angebote zu den 

Fragen:   

Wo kommt der Apfel her?                      

Wie sieht er aus?                                       

Wie schmeckt er?                                      

Was kann man alles aus ihm machen?  

Nachdem wir Basteleien, wie z.B. den 

Wurm im Apfel und Apfeldruck, Lieder, 

Fingerspiele und Bilderbücher in den 

Projekteinheiten gemacht hatten, ging es 

an den kulinarischen Teil des Projekts. 

Es entstanden Apfelringe, Apfelmarme-

lade, Apfelmus, Apfelkuchen und selbst-

gepresster Apfelsaft.                 

Der Apfelsaft wurde von unseren zu-

künftigen Schulkindern in der Mosterei 

"Fabelsaft" in Worpswede hergestellt. 

Die Äpfel wurden von Eltern, Großeltern 

und Freunden der Arche gespendet.            

Dafür an dieser Stelle nochmal vielen 

Dank!                                                           

Zum Abschluss unserer Apfelwochen 

gab es für alle ein gemeinsames Apfel-

buffet mit all den Köstlichkeiten, die die 

Kinder hergestellt hatten,                                           

Das war wirklich lecker!                                       

Um den Arche-Eltern unsere pädagogi-

sche Arbeit transparenter zu machen, 

haben wir unser Apfelprojekt in einem 

Film festgehalten.                                          

Unseren Film haben wir dann auf dem 

ersten Elternabend gezeigt. Er hat allen 

viel Freude bereitet. Die Kinder hatten 

viel Spaß während des Projekts, und 

auch uns Erzieher/Erzieherinnen hat es 

großen Spaß gemacht. 

Im Moment befinden wir uns in den 

Herbst-Projektwochen. Es werden Wind-

lichter gestaltet, Lieder gesungen, Later-

nen gebastelt und Kürbisbrötchen geba-

cken.                                                                        

Die ersten gebastelten Herbstwerke 

schmücken bereits unser Außengelände.  

Zum Abschluss unserer Herbstwochen 

findet dann unser Laternelauf durch den 

Ort statt.                                              

Und daaaannnn....                                        
..... geht es in Riesenschritten in die Ad-

ventszeit.                                                           

Wir bereiten uns auf eine gemütliche 

Adventszeit in unserer Einrichtung vor 

und freuen uns auf Kerzenschein und 

Keksebacken. 

Apropos Kekse: Ihr findet uns auch in 

diesem Jahr wieder auf dem Hamberge-

ner Weihnachtsmarkt direkt vor dem 

Eiscafé. Es erwarten euch selbstgebacke-

ne Kekse und Neujahrsröllchen sowie 

unsere leckeren Getränkeklassiker: Glüh-

wein, Lumumba und Goldener Engel!                        

Über euren Besuch würden wir uns  

freuen! 

 

Wir wünschen allen Großen und Kleinen 

einen schönen Start in die Vorweih-

nachtszeit mit vielen schönen Momenten. 

 

Herbstliche und vorweihnachtliche  

Grüße aus der Arche! 



   8  Werbung 



9  Kindergarten Wallhöfen 

Ev.-luth. Integrationskindergarten Wallhöfen  

Leiterin: Heike Adams  - Wallhöfen, Schulstr. 9   

Tel. 04793 3963  - E-Mail: info@kigawallhoefen.de 

Unser Morgenkreis in der Blumengruppe 

Um den Kindergartentag für die Kinder 

übersichtlich zu gestalten, haben wir ihn 

durch Rituale, wie den Morgenkreis, ein-

geteilt. Rituale bieten Kindern Orientie-

rung und Sicherheit. 

Um 9 Uhr klingelt das Kind zum Mor-

genkreis. Wir treffen uns in einem Kreis. 

Das Klingelkind begrüßt uns mit einem 

„Guten Morgen“. Danach werden die 

Kinder gezählt und jedes einzelne Kind 

anhand von Bildern gefragt, ob sie da 

sind. „… bist du da?“ Als Antwort gibt es 

dann ein „Ja“, oder 

„Yes“, so kann das 

Klingelkind raus-

finden, welche Kin-

der da sind und 

welche fehlen. Jetzt 

singen wir gemein-

sam ein Lied, wel-

ches sich das Kind 

aussuchen darf. 

Zurzeit singen wir 

Laternenlieder. 

Dann setzten wir 

uns gemeinsam hin. 

Das Klingelkind 

holt den Kalender 

und die Wetterstempel.  Das heutige Da-

tum wird bestimmt. „Heute ist Dienstag, 

der 6. November 2018“. Ein Mädchen 

und ein Junge wird vom Klingelkind aus-

gesucht, und die dürfen dann das Datum 

sagen. Zum Schluss sagen wir alle ge-

meinsam das Datum noch einmal. Jetzt 

wird der Himmel beobachtet und das 

Wetter gesagt. „Heute scheint die Son-

ne.“  

Unseren Morgenkreis beenden wir mit 

einem Ritual:  „Bim, bam, bum, der 

Morgenkreis ist um.“ Dann gehen die 

Kinder frühstücken oder spielen. 

Montags findet der Morgenkreis in der 

Turnhalle statt. Am Mittwoch ist 

„Mitbringtag“ und am Freitag lesen wir 

ein Buch. An den anderen Tagen nutzen 

wir die Zeit, um noch gemeinsam ein 

Spiel zu spielen, z.B. „Bello, Bello dein 

Knochen ist weg…“, Kind unter der 

Decke… 

Liebe Grüße aus Kindergarten  

und Krippe Wallhöfen 

 



   10  Jugend/Konfirmanden 

Kripppenspiel mit Konfis 

„Es begab sich aber …“und 

ist mittlerweile eine beliebte 

Tradition in Hambergen, 

dass sich Konfirmandinnen 

und Konfirmanden bereit 

erklären, in der Adventszeit 

ein Krippenspiel einzuüben 

und am Heiligabend aufzu-

führen. Das fordert ihnen 

einiges ab: Zeit für die Pro-

ben mit Diakonin Uta Pralle

-Häusser, den Text auswen-

dig zu lernen, eine passende 

Verkleidung zu finden und 

mit Engagement zu spielen, 

damit die Weihnachtsge-

schichte nach Lukas für uns 

im Familiengottesdienst 

auch lebendig werden kann.  

Ein Krippenspiel ist nie 

vorher ganz fertig. Beim 

Proben tauchen noch tolle 

Ideen auf oder der Text 

muss noch mal verändert 

werden. Bis zuletzt bleibt es 

spannend, wie groß der 

Tannenbaum in diesem Jahr 

sein wird,  und wieviel Platz 

wir dann noch zur Verfü-

gung haben. 

Aber jedes Jahr ist es die 

Weihnachtsgeschichte, die 

uns berühren will. Gott 

kommt in die Welt, wird 

Mensch. Jesus wird gebo-

ren. Maria und Josef, die 

werdenden Eltern, müssen 

tatsächlich in einem Stall 

unterkommen. Ein Zimmer 

mit kuscheligem Bett – 

Fehlanzeige im überfüllten 

Bethlehem. Und Baby 

Jesus schläft friedlich 

in einer Futterkrippe. 

Natürlich sind auch 

immer Engel dabei, die 

den verdutzten Hirten 

nachts auf dem Feld 

erklären, was gerade in 

Bethlehem geschehen 

ist. Und die machen 

sich dann gleich auf 

den Weg dorthin, um 

es mit eigenen Augen 

zu sehen. Alle, die das 

Kind finden und an-

schauen, verändern 

sich. Plötzlich gibt es 

wieder Hoffnung für 

das eigene Leben, und 

Freude breitet sich aus.  

Es gehört Mut dazu, in 

der vollen Kirche an so 

einem aufregenden 

Abend aufzutreten. Ich 

hoffe, die Konfis ha-

ben auch selbst Freude 

am Krippenspiel und 

daran, die Großen und 

Kleinen im Gottes-

dienst mitzunehmen 

auf den Weg nach 

Bethlehem, um uns 

von Gott berühren zu 

lassen. Wir hören und 

sehen die Weihnachts-

geschichte, damit die 

Freude sich ausberei-

ten kann. 
 

Uta Pralle-Häusser, 

Diakonin 

 



11  Kirchenmusik 

 

 

Herzliche Einladung 

zum 

Adventskonzert 
in Hambergen 

am 3. Advent, 16. Dezember 2018, 

um 18 Uhr, 

St. Cosmae & Damiani Kirche  

 

Das Konzert findet im Rahmen des  

Lebendigen  Adventskalenders statt  

mit dem Kirchenvorstand als Gastgeber. 

Lassen Sie sich festlich einstimmen  

vom Klang der Stimmen und Instrumente  

 der Chöre unserer Kirchenregion. 
 

Mit dabei sind: 
 

Gemischter Chor Ströhe-Spreddig 

Leitung: Friedhelm Meyer 
 

Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen 

Heike Bruns, Sopran 

Leitung: Evi Deelwater 
 

Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen 

Leitung: Axel Prigge 



   12  Werbung 

 

 

 

 



13  Diakonie 

Der Ambulante Hospizdienst des Diako-

nischen Werkes Osterholz-Scharmbeck 

begleitet schwerst- und unheilbar kranke 

Menschen, ihre Angehörigen und Freun-

de in der letzten Phase des Lebens. Um 

diesen so wichtigen Dienst anbieten zu 

können, braucht es ehrenamtliche Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter. 

 

Aus unserer Region haben nun Bianca 

Gehlken aus Wallhöfen und Mareike 

Kalmer aus Ströhe an 

einer entsprechenden 

Ausbildung teilge-

nommen und erfolg-

reich abgeschlossen.  

 

Bianca Gehlken hat 

vor 2 Jahren ihren 

Cousin am Sterbebett 

begleitet und diese 

Erfahrung für sich als 

eine Berufung begrif-

fen. Mareike Kalmer 

ist in der Schule über 

einen Schüler, der ein 

Elternteil verloren 

hatte, mit innerer Not 

und Sprachlosigkeit 

konfrontiert worden 

und wusste seitdem, wie wichtig eine 

gute Begleitung auch für Angehörige ist. 

 

„Wir wollen den Blick öffnen, Vergäng-

lichkeit als Teil unseres Lebens zu be-

greifen und als Chance wahrzunehmen“, 

sagen die beiden. Nach einem Grund- 

und Vertiefungskurs sowie nach einem 

vierteljährigen Praktikum in einem    

Alten- und Pflegeheim gehören Bianca 

Gehlken und Mareike Kalmer nun zum 

Kreis der ehrenamtlich Mitarbeitenden 

im Hospizdienst.  

 

Wir gratulieren und wünschen beiden 

Gottes Segen für ihren mutigen und 

notwendigen Dienst! 

 

Pastor Wolfgang Starke 

 
 

 

 

Der Ambulante Hospizdienst des  

Diakonisches Werkes Osterholz-

Scharmbeck ist unter der Tel. Nr. 

04791 - 13572 zu erreichen. 

 

Sterbende begleiten –  

Ausbildungskurs erfolgreich abgeschlossen! 

 



   14  Werbung 

 

 

 

Sophie-Tietjen-Ring 9, 27729 Hambergen       Mail: bohlmann-omar@t-onlline.de 



15  Frauenarbeit 

Zweiundvierzig Frauen, ein gutes The-

ma, eine sympathische Referentin  und  

ein liebevoll angerichtetes Buffet!  

Seit 18 Jahren gestaltet ein Frauenteam 

an einem oder zwei Samstagvormittagen 

im Jahr ein Frühstück.  Mal mit Musik, 

mal ohne  - aber immer mit viel Herzblut 

und einem interessanten Thema. 

Auch dieses Mal machten sich ein paar 

ganz neue Besucherinnen auf den Weg 

ins Wallhöfener Gemeindehaus:  Und         

fanden es prima!  

„Wir kommen wieder – macht weiter 

so!“,  hörte unser Team einheitlich aus 

vielen zufriedenen Mündern!  

Das freut uns – und wir tun es!  Nächs-

tes Jahr zur selben Zeit (im Herbst) bie-

ten wir euch ein anderes, aber nicht we-

niger spannendes Thema an und dazu 

gibt´s wie gewohnt:  Kaffeeduft und                                                 

frische Brötchen – Frauenfrühstück in 

Wallhöfen! 

FRAUENFRÜHSTÜCK in Wallhöfen – Nachlese! 

Liebe Weltgebetstagsfrauen…und sol-

che, die es werden möchten!!!! 

Seid willkommen zu einem Treffen der 

„WGT- Runde“.  

Wir wollen uns auf unseren Weltgebets-

tag  vorbereiten. Er findet immer am 

ersten Freitag im März eines Jahres 

statt - am 1.03.2019.                                                                            

Das Material ist da, die Informationen, 

Musik, Bilder – wir können uns schon 

„eingrooven“! Bei einem slowenischen 

Abendbrot wollen wir uns treffen und 

gemeinsam singen, sehen, hören. 

Slowenien – der Weltgebetstag 2019 

kommt von dort.                                          

Aus einem Land inmitten Europas, das 

reich an Geschichte, Kultur und einer 

Vielfalt an Naturräumen ist: Weltbekann-

te Tropfsteinhöhlen, romantische Alpen-

seen, beeindruckende Gebirge und an der 

Adria die slowenische Riviera! 
 

Treffpunkt WGT :  

Mittwoch,  30.1.19  ab 19.00 Uhr im 

Gemeindehaus in Wallhöfen 

 

Gerne anmelden bei  

Uta Keller unter 04793-9539022 

Treffpunkt WGT 

Für das Essen in einer Welt, 
in der viele hungern, 

für das Zuhause einer Welt, 
in der viele auf der Flucht sind, 
für das Vertrauen in einer Welt, 

in der viele Angst haben,  
für die Hoffnung in einer Welt, 

in der viele verzweifeln, 
für die Gemeinschaft in einer Welt, 

in der viele alleine sind,  
danken wir dir, unser Gott!  

Chr.Brudereck 



   16  Gottesdienste in Hambergen 

2.12.2018 
10 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent 

(Pastor Beißner) 
9.12.2018 

17 Uhr Adventssingen zum 2. Advent 
(Pastor Beißner/Raupach)  

16.12.2018 
18 Uhr Adventskonzert 

19.12.2018 
16 Uhr Andacht im Eichhof 

(Pastor Starke) 
23.12.2018 

10 Uhr Regionalgottesdienst zum 4. Advent 
(Prädikantin Schmidt) 

24.12.2018 
15 Uhr Familiengottesdienst zum Heiligen Abend 

(Pastor Beißner mit Kinderkirche) 
16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

(Diakonin Pralle-Häusser u. Team) 
18 Uhr Christvesper (Pastor Beißner) 

23 Uhr Christnacht (Pastor Beißner u. Team) 
25.12.2018 

10 Uhr Regionalgottesdienst zum 1. Weihnachtstag 
(Pastor Starke mit Posaunenchor) 

26.12.2018 
10 Uhr Regionalgottesdienst zum 2. Weihnachtstag in Wallhöfen 

(Pastor Beißner mit Kirchenchor) 
31.12.2018 

17 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Jahresabschluss 
(Pastor Beißner) 

6.1.2019 
10 Uhr Regionaler Abendmahlsgottesdienst (Pastor Beißner) 

13.1.2019 
10 Uhr Regionaler Gottesdienst in Wallhöfen 

(Lektor U. Wieseke) 
16.1.2019 

16 Uhr Andacht im Eichhof (Pastor Beißner) 
20.1.2019 

10 Uhr Gottesdienst zur Mitarbeitendenfeier (Pastor Beißner) 
            27.1.2019 

             10 Uhr Gottesdienst (Pastor Starke) 

          3.2.2019 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pastor Beißner) 

 



17  Gottesdienste in Wallhöfen 

 

 
2.12.2018 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum 1. Advent 
(Pastor Starke) 

9.12.2018 
10 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent 

(Pastor Starke) 
16.12.2018 

10 Uhr Regionaler Familiengottesdienst zum 3. Advent 
(Pastor Starke mit Kinderkirche) 

18 Uhr Adventskonzert in Hambergen 
23.12.2018 

19 Uhr „NIGHT BEFORE CHRISTMAS“  
(P. Samko / H. Flemming / H. Thäle) 

24.12.2018 
15.30 Uhr Familiengottesdienst zum Heiligen Abend 
(Pastor Starke mit Krippenspiel der Konfirmanden)  

17.30 Uhr Christvesper zum Heiligen Abend 
(Pastor Starke mit Posaunenchor) 

25.12.2018 
10 Uhr Regionalgottesdienst zum 1. Weihnachtstag in Hambergen 

(Pastor Starke mit Posaunenchor) 
26.12.2018 

10 Uhr Regionalgottesdienst zum 2. Weihnachtstag 
(Pastor Beißner mit Kirchenchor) 

31.12.2018 
17 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Jahresabschluss mit  

Verlesung der Namen der Verstorbenen 
(Pastor Starke) 

6.1.2019 
10 Uhr Regionaler Abendmahlsgottesdienst in Hambergen 

(Pastor Beißner) 
13.1.2019 

10 Uhr Regionaler Gottesdienst (Lektor U. Wieseke) 
20.1.2019 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor Starke) 
27.1.2019 

18 Uhr Abendgottesdienst (Pastor Starke) 

3.2.2019 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pastor Starke) 
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für Kinder 
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Es ist üblich, in den Gottesdiensten eine 

Kollekte zu sammeln. Diese deutet auf 

die Verbundenheit der christlichen Ge-

meinde mit der Welt hin. Christsein hat 

nicht nur etwas mit meiner inneren Got-

tesbeziehung zu tun, sondern wirkt auch 

in die Welt hinein. Deswegen werden die 

Kollekten im Laufe eines Kirchenjahres 

verschiedenen Zwecken gewidmet. Eini-

ge davon wollen wir an dieser Stelle ge-

nauer vorstellen.  

Wir beginnen mit der Kollekte vom 18. 

November, dem Volkstrauertag. An die-

sem Sonntag ist die Kollekte für den 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsor-

ge, genauer für die Aktion Sühnezeichen-

Friedensdienste bestimmt. Denn: Frieden 

muss Wurzeln bekommen. Aktion Süh-

nezeichen und der Volksbund Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge organisieren für 

junge Menschen Begegnungen auf 

Kriegsgräberstätten in den Ländern der 

Weltkriege, Sozialdienste für Überleben-

de der Schoa oder Flüchtlings- und Ob-

dachlosenprojekte. Sie leisten politische 

Bildungsarbeit gegen Rechtsextremismus 

und Antisemitismus. Aktion Sühnezei-

chen Friedensdienste trägt seit 1958 mit 

Freiwilligendiensten zu Frieden und Ver-

ständigung bei, setzt sich für Menschen-

rechte ein und sensibilisiert für die Aus-

wirkungen der nationalsozialistischen 

Geschichte. Jährlich absolvieren 180 

Freiwillige in 13 Ländern ihren Friedens-

dienst mit ASF. Sie engagieren sich in 

Sozialdiensten für Überlebende der Scho-

a, in Gedenkstätten, in Projekten mit 

Menschen mit psychischen und physi-

schen Beeinträchtigungen, in Flüchtlings-

projekten sowie in der politischen Bil-

dungsarbeit gegen Rechtsextremismus 

und Antisemitismus. Weitere Informatio-

nen siehe www.asf-ev.de.  
Der Volksbund betreut heute 832 Kriegs-

gräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,7 

Millionen Kriegstoten. Mehrere tausend 

ehrenamtliche und 567 hauptamtliche 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erfüllen 

heute die vielfältigen Aufgaben. Weitere 

Infos: www.volksbund.de. 

Pastor Björn Beißner 

Besondere Kollekten 

Weihnachtsmarkt 

Wie bereits in der letzten Ausgabe ange-

kündigt, liegt dieser „de Brüch“ wieder 

ein Kuchenzettel bei. Wir bitten herzlich 

um ihre Tortenspenden zur Bestückung 

des Kirchencafés zum Weihnachtsmarkt 

am ersten Adventwochenende. Vielen 

Dank dafür! 

Besuchen Sie auch das Eröffnungskon-

zert am 30. November um 19 Uhr in der 

Kirche.  

In diesem Jahr wird es unter der Über-

schrift „Musik verbindet“ gestaltet von:  
 

PopChorn, Posaunenchor Hambergen-

Wallhöfen, Chor und Streichern der Neu-

apostolischen Kirche und den Musikklas-

sen der KGS. 
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 9. Sterntaler-Aktion 

Sie ist eine feste Größe am 

Ende des Jahres:  

Die Sterntaler-Aktion wird 

in diesem Jahr zum neun-

ten Mal stattfinden. Damit 

soll Kindern eine Freude 

gemacht werden, in deren 

Familie es finanziell so eng 

ist, dass es kaum für ein 

Weihnachtsgeschenk 

reicht. Ab dem 30. November werden die 

Sterne mit den Wünschen der Kinder im 

Gemeindehaus bereit hängen, später 

dann auch im Rathaus.  

Wer von Ihnen einen Wunsch erfüllen 

möchte, mag sich gern einen 

Stern pflücken und das Ge-

schenk besorgen. Diese müs-

sen bis zum 10. Dezember im 

Gemeindehaus abgegeben 

werden.  

Die Geschenkausgabe mit 

Kaffee, Kakao und Waffeln 

wird am 13. Dezember von 

15.00-17.00 Uhr und am 14. 

Dezember von 10.00-12.00 Uhr stattfin-

den. Fragen zu dieser Aktion beantwor-

ten Ihnen gerne Elfie Gantzkow, Tel. 

04793 3123 und das Pfarrbüro, Tel. 

04793 95000. 

 

Adventsnachmittag für Senioren 

Sie sind herzlich willkommen am  

Samstag, 15. Dezember von 15 bis 17 

Uhr im Gemeindehaus der Kirchenge-

meinde. 

Eine Anmeldung ist unbedingt erforder-

lich: Bis zum 7. Dezember entweder im 

Rathaus (Tel. 780) oder im Pfarrbüro 

(Tel. 95000). 

 

Im Dezember ist es wieder soweit: Ge-

meinsam mit der Kommune laden wir 

als Kirchengemeinde wieder herzlich 

zum Advents-Nachmittag für Seniorin-

nen und Senioren ein.  

Wir freuen uns auf ein gemütliches Bei-

sammensein im Gemeindehaus unserer 

Kirchengemeinde. In gewohnter Weise 

werden wir uns an adventlich ge-

schmückten Tischen auf das Weih-

nachtsfest einstimmen und gemütliche 

Stunden miteinander verbringen. 

Die Teilnehmenden erwartet neben Kaf-

fee und Kuchen wieder ein buntes Pro-

gramm. Bürgermeister Gerd Brauns und 

Pastor Björn Beißner werden dabei sein. 

Der Nachmittag wird durch weitere 

Beiträge unterhaltsam gestaltet. Die 

Bewirtung wissen wir bei den Landfrau-

en aus Hambergen und Umgebung wie 

in den vergangenen Jahren guten Hän-

den. 
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Kirche lebt durch Mitmachen! An jedem 

Tag setzen sich die ehrenamtlich Tätigen 

unserer Kirchengemeinde für das Ge-

meindeleben, für andere Menschen ein. 

Dafür können wir gar nicht genug danken 

und manches Mal kommen wir im Laufe 

des Jahres auch nicht so recht dazu. Zu 

Beginn des neuen Jahres wollen wir 

möglichst alle zusammenholen und von 

Herzen Danke sagen! 

Der Kirchenvorstand lädt deshalb zur 

Mitarbeitendenfeier am 20. Januar 

2019 ein. Wir beginnen mit einem ge-

meinsamen Gottesdienst um 10 Uhr und 

gehen dann zum gemütlichen Teil ins 

Gemeindehaus. Wir werden miteinander 

essen, Rückblick auf das vergangene Jahr 

halten und uns unterhalten. Als Mitarbei-

tende erhalten Sie dazu eine Einladung. 

Wir würden uns freuen, Sie zahlreich 

begrüßen zu dürfen. 

Adventssingen 

Herzliche Einladung zum Adventssin-

gen am Sonntag, 9. Dezember, 17 Uhr, 

in der St. Cosmae & Damiani-Kirche in 

Hambergen.  

Liebgewordene Adventslieder werden 

mit instrumentaler Begleitung gesungen 

und Gedichte oder andere stimmungsvol-

le Texte werden vorgetragen. Dazu gibt 

es Punsch und Gebäck.  
 

Herzlich willkommen! 

Mitarbeitendenfeier 2019 

Kinderkirche 

Was wäre der Heiligabend ohne 

ein Krippenspiel im Gottes-

dienst um 15 Uhr? Irgendwie 

nicht ganz stimmig. Deswegen 

laden wir wieder zu den Krip-

penspielproben und zum Kin-

dergottesdienst ein. Zur Dezem-

ber-Staffel sind uns wie immer 

alle Kinder im Kindergarten- 

und Grundschulalter herzlich 

willkommen. Wir treffen uns 

am 7., 14., und 21. Dezember von 15.00 

bis 16.30Uhr im Gemeindehaus. An die-

sen Terminen wollen wir Gottesdienst 

feiern, das Krippenspiel proben und na-

türlich auch die Weihnachtsgeschichte 

hören. 

Am 24. Dezember können 

die Kinder schon ab 14 Uhr 

ins Gemeindehaus kommen, 

um die Kostüme anzulegen. 

Mama und Papa können 

sich bei Kaffee und Keksen 

dann die Zeit bis zum Be-

ginn des Gottesdienstes 

vertreiben. Wir freuen uns 

auf euch!  

Euer Kinderkirchenteam. 

 

PS: Am 25. November und 27. Januar 

laden wir herzlich um 10 Uhr zum Kin-

dergottesdienst ein. Beginn ist in der 

Kirche. 
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THE NIGHT BEFORE CHRISTMAS ... 

Achtung! Kinderkirche! 

… am 23.12.2018 um 18.30 

Uhr Kirche Wallhöfen  

 

Bevor es an den Feiertagen 

besinnlich zugehen soll, ver-

wandeln wir die Kirche in 

Wallhöfen am Vorabend  

vor Heiligabend wieder in ei-

nen stimmungsvollen Kon-

zertsaal. 

 

Bei der sechsten “THE 

NIGHT BEFORE CHRIST-

MAS“ werden auch in diesem 

Jahr wieder zahlreiche junge 

und ältere Musiker ihr Können 

zum Besten geben und das 

Publikum begeistern.   

  

Wir freuen uns auf Euch! 

Hannah Flemming, Petra 

Samko und Hinni Thäle   

  

10 Uhr mit einem Weihnachts-

spiel der Kinderkirche. 
 

 

Es beginnt eine neue Staffel der 

Kinderkirche:  Freitag, den 

30.11. / 7.12. und 14.12., jeweils 

um 14.30 Uhr im Gemeindehaus 

an der Ansgari-Kirche.  

Und eine herzliche Einladung 

zum Familiengottesdienst am 3. 

Advent um   
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Das Kirchen-Cafe 

im Gemeindehaus in Hambergen 

ist für jedermann/jede Frau geöffnet: 

mittwochs 10-12 Uhr 

freitags 15-17 Uhr 

Bewirtung durch die Gruppe 55+ 

 

Sie benötigen Hilfe /  

Unterstützung  / Begleitung…? 

Wenden Sie sich bitte an die Gruppe 

„Alt werden in der Samtgemeinde 

Hambergen - Die Kümmerer“ 

Ansprechpartner (erreichbar Mo-Fr): 

Liane Hudalla, Tel. 956939 

Margrit Kluge, Tel. 953526 

Waltraud Laue, Tel. 8294 

Hartmut Pukies, Tel. 1243 

Wir kümmern uns darum!  

Wussten Sie schon, dass man unsere  

Gemeinderäume in Hambergen und  

Wallhöfen anmieten kann zur  

Durchführung von Familienfeiern? 

Fragen Sie gerne an im Kirchenbüro  

Hambergen (Tel. 95000) oder im  

Kirchenbüro Wallhöfen (Tel. 2127) 

 

Flüchtlingsinitiative Hambergen 

Internationales Café  

jeden Mittwoch 

15 - 17 Uhr Gemeindehaus in Hambergen 

Mail: 

flüchtlingshilfehambergen@hambergen.de 

RepairCafé  2019 
im  alten Gemeindehaus  in  Hambergen 

Freitag,  

8.2. / 10.5. / 9.8. / 8.11.2019  

15 - 16.30 Uhr 

Spieleabend am 24.11., 17 Uhr 

Herzliche Einladung zum Spieleabend 

im Gemeindehaus. Für Interessierte 

Spielerinnen und Spieler ab 3 Jahren. 

Bitte einen Beitrag zum gemeinsamen 

Abendbrot mitbringen.  

THE NIGHT BEVOR CHRISTMAS ... 

...am 23.12.2018 um 18.30 Uhr in der Kirche in Wallhöfen  

Live Musik von kleinen und großen Leuten! 

Wir rocken wie jedes Jahr die Kirche und freuen uns auf Euch 

Herzliche Grüße! Petra Samko und Hinni Thäle 

Kirchen und Kino  

sonntags, 18 Uhr im  OSCAR Kultur-Spiel-Haus,  

Klosterkamp 9 in OHZ - Eintritt: 5 € 

(Infos im Internet unter Kirchen und Kino OHZ) 

Vorankündigung 

Familienfreizeit 2019 

Vom 20. bis 22. September 2019 laden 

wir zur Familienfreizeit nach Lüneburg 

ein. Infos im Pfarrbüro und  

bei Pastor Beißner. 
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Alte Schulstr. 23, 27729 Hambergen                          Tel. 04793 2242 

Wallhöfener Str. 43a, 27729 Wallhöfen                 Tel. 04793 955888 

Lange Str. 13, 27711 Osterholz-Scharmbeck           Tel. 04791 13599 
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                            Mobil  0172 4334135 

 

Der Andere Advent 2018/19 kostet 

im DIN-A4-Format 8 Euro plus 

Versandkosten. Sie können ihn 

direkt  bestellen unter  

Tel. 040/47 11 27 27   
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Eltern 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs,  Gemeindehaus,  10 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: freitags, Gemeindehaus,  10 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus,  9.30 Uhr  

Frauen 

Frauenhilfe Lübberstedt: Mittwoch,  5.12., Dorfgemeinschaftshaus, 15 Uhr     

Frauenhilfe Ströhe-Spreddig: Donnerstag, 6.12., Heimathaus, 18 Uhr 

Frauenhilfe Wallhöfen: Mittwoch, 5.12., Gemeindehaus, 14.30 Uhr  

Frauenkreis Wallhöfen: Mittwoch,  30.1., Gemeindehaus, 19 Uhr 

Hauskreis 

„Gespräche über Gott und die Welt“: am 1. und  3. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr  

Ansprechpartner: Gerhard Büsing und Dörte Kirschnick, 

Tel. 04793-953659 - E-Mail: hk-hamwal@ewe.net 

Jugendliche  

Infos über Projekte und Aktionen in der Region gibt es bei Diakonin Uta Pralle-Häusser  

Kinder 

Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  9-12 Uhr 

Kirchenmusik 

Kirchenchor: montags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

Posaunenchor: dienstags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

RepairCafé der Kümmerer 

4 x im Jahr im Gemeindehaus in Hambergen - Termine s. Pinnwand 

Senioren 

Handarbeitsgruppe: mittwochs, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 

Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat, Heimathaus, 9.30 Uhr 

Seniorentanz: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 

Seniorensitztanz: 14tägig montags, Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 

„55plus - dem Leben auf der Spur“: jeden 2. Dienstag im Monat, 16 Uhr 

„Gemeinsam alt werden in der Samtgemeinde Hambergen - die Kümmerer“:  

am letzten Freitag  im Monat, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 

Suchthilfe 

Selbsthilfegruppe „Fundament“: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 19.30 Uhr 

Ansprechpartnerin: Elke, Tel. 04793-956444 

Trauernde 

Bitte wenden Sie sich an  Pastor  Björn Beißner in Hambergen oder   

Pastor Wolfgang Starke in Wallhöfen 

 

Namen und Tel.-Nummern der AnsprechpartnerInnen erfahren Sie in den Pfarrbüros  

(s. letzte Seite) 
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Hambergen 
 Pfarrbezirk I 

 Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
 Björn Beißner                        Tel.         95008 

 E-Mail: bjoern.beissner@evlka.de  

 Pfarrbezirk II   

 Pastor Wolfgang Starke                                        Tel.           2127 

 E-Mail: info@kirche-wallhoefen.de  

 Pfarrsekretärin  Ute Christgau 

 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                       Tel.         95000 

 Öffnungszeiten:                                                                             Fax         95050  

 montags, mittwochs + freitags 10  bis 12  Uhr, donnerstags  15  bis 18 Uhr                                     
 E-mail: kg.hambergen@evlka.de                                              

 Wallhöfen 
Pastor  Wolfgang Starke        Tel.          2127 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes  Elfie Gantzkow    Tel.          3123 

Pfarrbüro  An der Kirche 1 

Pfarrsekretärin  Birgit Reiher                                                     Tel.          2127  

Öffnungszeiten: dienstags 15-18 Uhr, freitags 9-12 Uhr 

E-mail: info@kirche-wallhoefen.de 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser               privat    Tel.  04791/981415  

E-Mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de    dienstl.   Tel.           9539109                                                       

Diakonie-Station Hambergen, Bremer Str. 20                Tel.                 8206 

E-Mail:  info@diakonischedienste.de            oder           Tel.   04791/986040 

Dorfhelferinnen-Station Hambergen  
Einsatzleitung:  Elke Näwig                                 Tel. 04793/4322343 

Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater  Tel.  0421/6360656 

Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge     Tel.      956770  

außerdem 
Diakonisches Werk  in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr.  5 

mit Fachdiensten                   Tel.  04791 806-80/81  

TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                   Tel.     0800-1110111 
 

www.Kirchengemeinde-Hambergen.de 

                                         www.kirche-wallhoefen.de 

mailto:kg.hambergen@evlka.de
mailto:info@diakonischedienste.de

